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Die Gemeinde Möser
kooperiert mit dem WWAZ Wol-
mirstedt und erwartet künftig
niedrigere Gebühren für die Ein-
wohner. S .3

Der Gemeinderat hat im Juli u.a.
einen Nachtragshaushalt und ei-
ne Satzung über die Nutzung der
gemeindeeigenen Sporthallen
beschlossen. S. 4

Zum 10. Mal trafen sich wagemu-
tige Schwimmer zum Elbebade-
tag in Hohenwarthe. Ein Rah-
menprogramm rundete den er-
eignisreichen Tag ab. S. 5

Am ersten Juli-Wochenende
feierte Möser das 1050-jährige
Jubiläum der Gemeinde. Höhe-
punkt war am Samstag ein
großer Festumzug. S. 7

Vereinbart Beschlossen Gebadet Gefeiert

Monatliches Mitteilungsblatt für die Einheitsgemeinde AUGUST 2011

Rassiger Pferdesport beim 
Reit- und Fahrturnier in Lostau
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I m p r e s s u m

Restmüll
Körbelitz
9. und 23. August
Hohenwarthe, Lostau
4. und 18. August, 1. September
Möser, Pietzpuhl, Schermen
5. und 19. August, 2. September

Biotonne
Schermen, Pietzpuhl, Körbelitz
12. und 26. August
Hohenwarthe, Lostau
4. und 18. August, 1. September
Möser
5. und 19. August, 2. September

Gelber Sack
Hohenwarthe
2. 16. und 30. August
Körbelitz, Lostau, Möser, Pietzpuhl, Schermen
10. und 24. August
Papiertonne
Lostau
5. und 26. August
Körbelitz
8. und 29. August
Pietzpuhl, Schermen
10. und 31. August
Möser
11. August, 1. September
Hohenwarthe
12. August, 2. September

A b fa l l  A u g u st  2 0 1 1

Diensthabende Apotheken August
1. Park- und Lostauer Apotheke
2. Süd-Apotheke
3. Löwen-Apotheke
4. Kreuzgang- und Hubertus-Apotheke
5. Neue Flora Apotheke
6. Rats-Apotheke Burg
7. Park- und Hubertus-Apothele
8. Roland-Apotheke
9. Löwen- und Hubertus-Apotheke

10. Kreuzgang- und Erlen-Apotheke
11. Neue Flora und Sonnen-Apotheke
12. Rats-Apotheke Burg u. Lostauer Apotheke
13. Park-Apotheke
14. Roland-Apotheke
15. Süd- und Rats-Apotheke Gommern
16. Kreuzgang und Rats-Apotheke Go.

17. Neue Flora Apotheke
18. Rats-Apotheke Burg
19. Park-Apotheke
20. Roland- und Hubertus-Apotheke
21. Süd- und Erlen-Apotheke
22. Löwen- und Sonnen-Apotheke
23. Neue Flora und Lostauer Apotheke
24. Rats-Apotheke Burg
25. Park-Apotheke
26. Roland- und Schloss-Apotheke
27. Süd-Apotheke
28. Löwen-Apotheke
29. Kreuzgang und Schloss-Apotheke
30. Rats-Apotheke Burg
31. Park- und Hubertus-Apotheke
1.09. Roland- und Erlen-Apotheke
2.09. Süd- und Sonnen-Apotheke

D i e n st e  d e r  A p ot h e k e n

Kassenärztlicher Notdienst
unter Tel. 03921/9493850

Der gemeinsame Notdienst ist einheitlich
unter oben genannter Nummer zu errei-
chen. Notarzt weiterhin unter Tel. 112.

D i e n st e  d e r  Ä r z t e

Gottesdienste Möser
Sommerkirche: Vom 7. bis 21. August wer-
den für den gesamten Pfarrbereich die ge-
meinsamen Gottesdienste fortgesetzt. Sie
beginnen sonntags 14 Uhr. Anschließend
gemeinsames Kaffeetrinken.
7. August, 14.00 Möser

14. August, 14.00 Hohenwarthe
21. August, 14.00 Schermen
Am Sonntag, den 28. August findet in der
Kirche Möser ein gemeinsamer Familien-
gottesdienst zum Beginn de neuen Schul-
jahres für Möser, Hohenwarthe, Schermen
und Pietzpuhl statt. herzlich eingeladen
sind nicht nur die Schulanfänger, sondern
alle Schüler, für die das neue Schuljahr be-
ginnt und ihre Familien.
18. August, 15.30 Frauengesprächskreis
Vorankündigung 9./10. September: Kinder-
Bibel-Lese-Nacht in Möser
Gottesdienst Schermen/Pietzpuhl
21. August, 14.00 Sommerkirche mit an-
schließendem Kaffeetrinken im Gemeinde-
zentrum.
02.09., 18.00 Eröffnung des Maulbeer-
baumfestes in der Kirche mit Orgel, Liedern
und Texten.
09.08., Frauenkreis, 13.30 Treff vor der „Grü-
nen Tanne“ zur Weiterfahrt nach Loburg
Gottesdienste Hohenwarthe

Am 14. August Gottesdienst im Rahmen der
„Sommerkirche“ um 14.00 Uhr mit Pfarrer
Jünger aus Gerwisch. Dazu sind auch die um-
liegenden Kirchgemeinden herzlich eingela-
den. Anschließend  Kaffee und Kuchen in der
Begegnungsstätte.
Frauenkreis  am 3. August um 14.30 Uhr mit
Pfarrer Eichfeld. Ihr GKR

E va n g e l . K i r c h e n

AA)) HHuubbeerr ttuuss--AAppootthheekkee  BBiieeddeerr iittzz  (Karl-Marx-Straße 26, Tel. 039292/2072)
BB))  EErrlleenn--AAppootthheekkee  MMööcckkeerrnn  (Burger Straße 23, Tel. 039221/262)
CC))  SSoonnnneenn--AAppootthheekkee  GGeerr wwiisscchh  (Breiter Weg 30, Tel. 039292/27134)
DD))  LLoossttaauueerr  AAppootthheekkee  (Lindenstraße 7 a, Tel. 039222/9212)
EE))  RRaattss--AAppootthheekkee  GGoommmmeerrnn  (Karither Straße 29, Tel. 039200/715-12)
FF))  SScchhll oossss--AAppootthheekkee  GGoommmmeerrnn  (Martin-Schwantes-Straße 18, Tel. 039200/51410)
11..))  KKrreeuuzzggaanngg--AAppootthheekkee  BBuurr gg  (Kreuzgang 27, Tel. 03921/982236
22..))  DDiiee  NNeeuuee  FFlloorraa--AAppootthheekkee  BBuurr gg  (Franzosenstraße 1, Tel. 03921/484640)
33..))  RRaattss--AAppootthheekkee  BBuurr gg  (In der Alten Kaserne 16, Tel. 944085)
44..))  PPaarrkk--AAppootthheekkee  BBuurr gg  (Bahnhofstraße 22, Tel. 03921/45481)
55..))  RRoollaanndd--AAppootthheekkee  BBuurr gg  (Jacobistraße 14, Tel. 03921/944532)
66..))  SSüüdd--AAppootthheekkee  BBuurr gg  (Zibbeklebener 7, Tel. 03921/45489)
77..)) LLööwweenn--AAppootthheekkee  BBuurr gg (Markt 29, 03921/987910)

…wird es auch in diesem Jahr wieder geben!
Bei ihrem erfolgreichen Auftritt vor begeister-
tem Publikum in der Hohenwarther Kirche hat
es den jungen Sängern, die alle dem Dresdener
Kreuzchor entstammen, im letzten Jahr so gut
gefallen, dass sie uns nun wieder beehren wol-
len. Am 27. August um 18.00 Uhr wird der Chor
„in voce veritas“ ein Konzert geben, auf das
wir uns sehr, sehr freuen. Dazu möchten wir
Sie herzlich einladen! Es wird eng, aber gemüt-
lich und ganz sicher ein Klanggenuss.
Anschließend wollen wir gemeinsam in der

Begegnungsstätte zusammenkommen, um ei-
nen stimmungsvollen Sommerabend  bei Ker-
zenschein zu erleben. Diese Veranstaltung soll
gleichzeitig ein kleiner Ersatz für die Nacht der
offenen Kirche sein. Sie muss im September
leider wegen Bauarbeiten ausfallen.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein und
vielleicht noch das eine oder andere Lied er-
klingen. (Der Eintritt ist frei, aber um eine
Spende wird gebeten!)
Wir hoffen, Sie sind dabei! Seien Sie willkom-
men! 

Kreuzchorfeeling in Hohenwarthe...
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GGeemmeeiinnddee  3311..77.. 3311..88.. 3300..99.. 3311..1100.. 3300..1111.. 3311..1122.. 3311..11.. 2288..22.. 3311..33.. 3300..44.. 3311..55.. 3300..66..
HHoohheenn wwaa rrtthhee 11441100 11440055 11441111 11440099 11440044 11440033 11441111 11440088 11441111 11440022 11440000 11440000
KKöörrbbeell iittzz 446688 446611 445588 445577 445588 445577 445544 445566 445566 445544 445555 444499
LLoossttaauu 11994444 11994488 11994422 11994466 11994411 11994488 11994477 11993333 11993355 11995544 11995544 11996611
MMöösseerr 22669955 22669999 22770022 22668844 22667722 22667722 22667733 22667700 22667744 22667755 22667788 22668877
PPiieettzzppuuhhll 225599 225588 225533 225533 225522 225511 225522 225522 225533 225511 225511 225500
SScchheerrmmeenn 11446633 11446688 11446688 11447711 11447722 11446688 11446677 11446677 11445599 11446600 11445533 11445511

GGeessaammtt 88223399 88223399 88223344 88222200 88119999 88119999 88220044 88118866 88118888 88119966 88119911 88119988

EEiinnwwoohhnneerrzzaahhlleenn  ddeerr  OOrrttsscchhaafftteenn  iinn  ddeerr  
EEiinnhheeiittssggeemmeeiinnddee  MMöösseerr  aann  ddeenn  vvoorraannggeeggaannggeenneenn  1122  MMoonnaatteenn

Anfang Juni haben Bernd Köppen, Bürgermei-
ster der Gemeinde Möser und Frank Wich-
mann, Geschäftsführer des Wolmirstedter
Wasser- und Abwasserzweckverbandes fak-
tisch die letzte Hürde in Hinblick auf eine dau-
erhafte Zusammenarbeit genommen. Nach-
dem auch der Gemeinderat den Beitritt ein-
stimmig beschlossen hat, konnten die Urkun-
den nun unterzeichnet werden. Nach der Be-
schlussfassung dankte der Geschäftsführer für
die Vorschusslorbeeren und fügte schmun-
zelnd hinzu, dass er in Hinblick auf den breiten
Konsens jetzt erst einmal mit seiner Gänseh-
aut zu kämpfen hat. Nun liege es an ihm und
seinen „Mannen“, das Vereinbarte in die Tat
umzusetzen.
Die Vertragsverhandlungen wurden von bei-
den Seiten als äußerst fair bezeichnet. Bernd
Köppen hob bei der Unterzeichnung noch ein-
mal hervor, dass der WWAZ an keiner Stelle sei-
ne Leistungsstärke in den Vordergrund gestellt
hat und die Gespräche durchweg auf Augen-
höhe erfolgt sind: „Uns wurde von Anfang an
gezeigt, dass wir ein gleichberechtigtes Mit-
glied des WWAZ werden. Dies ist ein sehr gutes
Fundament für eine dauerhafte Zusammenar-
beit, die für beide Seiten Früchte bringt,“ so das
Gemeindeoberhaupt mit Blick auf die 2012 an-
stehende Gebührensenkung. Auch Wichmann
freut sich, dass nun alles in trockenen Tüchern
ist, denn als Reesener kann er zukünftig in sei-
nem Heimatkreis tätig werden.
Durch den Beitritt wird der WWAZ über
60.000 Einwohner versorgen. Zusammen mit
Gewerbe und Industrie entspricht dies einem
Jahresumsatz von knapp fünf Millionen Kubik-
meter Trink- und Schmutzwasser. Hinzu
kommt die Niederschlagswasserentsorgung,
die der Verband auch für einige Mitgliedsge-
meinden übernommen hat. Wahrscheinlich
werden die Umsatzzahlen noch weiter steigen,
denn auch im Norden des WWAZ haben zwei

weitere Ortsteile den förmlichen Antrag auf
Beitritt gestellt, fügte Wichmann hinzu.
Je größer ein Verband ist, desto weniger anfäl-
lig ist er für Kostenschwankungen. Jedoch dür-
fen die Einsparungen nicht auf Kosten der Er-
reichbarkeit bzw. Einsatzbereitschaft gehen.
Wichmann meint, dass die gegenwärtige
Größe des WWAZ bereits an der Grenze von
dem liegt, was ohne externe Stützpunkte si-
cher zu handhaben ist. Jede weitere Vergröße-
rung ist ungesund, wenn dabei zentralisiert
wird. Aus diesem Grund haben die Parteien
von Anbeginn festgelegt, dass in Möser eine

angemessen ausgestattete Betriebsstätte ein-
gerichtet wird. „Niemanden ist damit gehol-
fen, wenn die Gebühr um einige wenige Cent
geringer ist, im Falle der Havarie das Einsatz-
fahrzeug jedoch Stunden braucht, um vor Ort
zu sein oder der Bürger sein Anliegen nur noch
per Telefon oder Internet vorbringen kann,“ be-
tonte  Wichmann.
Der WWAZ wird übrigens in Möser die gleichen
Gebühren garantieren wie im Gesamtgebiet des
Verbandes. „Wenn jemand dazu gehört, dann
richtig,“ resümierte Wichmann. Der Verband
spricht von einer sogenannten Solidargebühr.

Vertragsunterzeichnung mit Wasser- und Abwasserzweckverband Wolmirstedt

Gemeinde Möser kooperiert mit dem WWAZ und
erwartet sinkende Gebühren für die Einwohner

Vertragsunterzeichnung durch Bürgermeister Bernd Köppen und Frank Wichmann. Das Zeremoniell
verfolgt Hermann Lünsmann, Vorsitzender des Gemeinderates der Einheitsgemeinde Möser.
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Die Gemeinde Möser gratuliert
recht herzlich den Geburtstags-
kindern im Monat  August:
Hohenwarthe
Helmut Storek zum 81.
Harri Schäfer zum 80.
Günter Brandt zum 80.
Ingeburg Lesiczok zum 79.
Dieter Bühmann zum 77.
Werner Beyer zum 77.
Erich Eichler zum 77.
Katharina Wieneke zum 76.
Edmund Neumann zum 75.
Dr. Heinz Struy zum 73.
Marlies Klinger zum 72.
Hans-Jürgen Hoppe zum 71.
Rolf Tuchen zum 70.
Karin Dömeland zum 69.
Klaus Becker zum 69.
Klaus Laaß zum 67.
Wolfgang Richnow zum 67.
Manfred Werremeier zum 67.
Lutz Wiegand zum 67.
Rainer Jedeck zum 66.
Angelika Peters zum 66.
Dr. Roland Brückner zum 65.
Christine Kazmierowski zum 65.
Dr. Eckhard Krumbiegel zum 65.
Körbelitz
Albert Linke zum 88.
Gertrud Küster zum 85.
Hannelore Peters zum 81.
Edeltraud Menzel zum 80.

Gertraud Scheer zum 80.
Willy Schrader zum 70.
Margrit Lindecke zum 69.
Lothar Gast zum 69.
Helga Furgber zum 69.
Brigitte Bach zum 69.
Lostau
Edeltraud Haetzer zum 91.
Gerda Uhlmann zum 87.
Ernst Köhler zum 86.
Hans-Georg Heißig zum 84.
Hubert Rogge zum 82.
Helena Lubczyk zum 76.
Ruth Johannknecht zum 76.
Margot Wunderling zum 75.
Johanna Schwiesau zum 74.
Gertrud Borth zum 73.
Rosemarie Launert zum 73.
Klaus Dömeland zum 73.
Eckhard Thron zum 71.
Waltraut Hallmann zum 71.
Gertrud Bendler zum 71.
Bärbel Krug zum 70.
Eckhart Rühe zum 70.
Jochen Arnold zum 69.
Ilse Sandkuhl zum 69.
Roswitha Klepsch zum 68.
Heide-Lore Weimann zum 68.
Bernd Kliem zum 68.
Heidrun Haas zum 67.
Rita von Dombrowski zum 67.
Monika Falk zum 67.
Lutz Keller zum 66.

Axel Danker zum 66.
Hubert Hesse zum 65.
Möser
Gertrud Abraham zum 86.
Melitta Büchner zum 84.
Wolfgang Petzold zum 82.
Günter Bernard zum 79.
Eva Koitzsch zum 78.
Oswald Günther zum 77.
Ingeborg Kaderschafka zum 76.
Anneliese Strauß zum 76.
Sigrid Hoffmann zum 75.
Helga Kreter zum 75.
Helga Petzold zum 75.
Horst Lüdtke zum 74.
Gerhard Raphold zum 74.
Claus Arndt zum 74.
Egon Hannemann zum 73.
Manfred Rohland zum 73.
Eva-Marie Corodonnoff zum 72.
Ursula Franke zum 72.
Manfred Bastian zum 72.
Klaus Lebe zum 70.
Rolf Radau zum 70.
Heidemarie  Seidel zum 69.
Christa Reinhardt zum 69.
Horst Rudolf zum 69.
Hans-Jürgen Passow zum 68.
Klaus Pingel zum 68.
Ruth Hannemann zum 67.
Eckhard Hoffmann zum 67.
Rosemarie Abelmann zum 66.
Hannelore Schuh zum 66.

Jürgen Keil zum 66.
Katri Höllt zum 66.
Dorothea Lüdtke zum 65.
Jutta Stamer zum 65.
Gisela Merten zum 65.
Pietzpuhl
Ursula Jeschke zum 76.
Lothar Heuer zum 69.
Schermen
Anna Pohl zum 87.
Erika Eichelmann zum 84.
Marta Lerm zum 84.
Gerhard Richter zum 83.
Gerda Prellwitz zum 82.
Gertrud Adam zum 82.
Werner Most zum 80.
Helmut Krüger zum 79.
Helga Porsch zum 78.
Gerda Meyer zum 76.
Ingeburg Staack zum 76.
Klaus Bittner zum 74.
Erdmann Ahlert zum 72.
Bodo Borsch zum 72.
Peter Klamt zum 71.
Rudi Matthe zum 71.
Robert Seyffert zum 71.
Richard Frähsdorf zum 70.
Heiderose Bartels zum 69.
Helmut Ragus zum 68.
Volker Hinsche zum 67.
Dietmar-Helmut Genth zum 67.
Erika Matthe zum 66.
Edelgard Böttcher zum 65.

G lü c k w u n s c h  d e n  G e b u r t stag s k i n d e r n  i m  A u g u st

Königsschießen im Regen
Am 2. Juli 2011 veranstaltete die Schützengilde Hohenwarthe e.V. ihr diesjähriges Königsschießen.
Trotz widriger Wetterbedingungen wurde der Wettkampf in gewohnt sportlicher und engagierter
Weise absolviert. Die erzielten Ergebnisse zeigten eine hohe Leistungsdichte und ein enges Kopf an
Kopf Rennen bei der Erlangung der Königswürde. Ramona Eichler wurde bei den Damen am Ende
vor Gudrun Münchow und Monika Clörs als Schützenkönigin 2011 ermittelt.
Bei den Herren konnte sich Detlef Müller knapp vor Frank Jeschke und Jörg Wermuth (beide Platz 2)
und Dietrich Preuß durchsetzen und sich als Schützenkönig 2011 feiern lassen.
Ein besonderer Dank geht hierbei noch einmal an Jörg Wermuth und Frank Jeschke, die trotz des
schlechten Wetters für einen würdigen Rahmen der Veranstaltung gesorgt haben.

Nachtragshaushalt
für 2011 beschlossen

In seiner Sitzung vor der Sommerpause la-
gen dem Möseraner Gemeinderat gewichti-
ge Satzungen auf dem Tisch. Verabschiedet
wurden die 1. Nachtragshaushaltssatzung
und der Nachtragshaushaltsplan.
Die Mitglieder des Gemeinderates beschlos-
sen auch den Beitritt zum Wolmirstedter
Wasser- und Abwasserzweckverband
(WWAZ). Dem WWAZ wurde das gesamte
Anlagenvermögen und die Schmutzwasse-
rentsorgung übertragen. Damit zahlen die
Einwohner von Möser, Lostau, Hohenwart-
he, Körbelitz und Pietzpuhl ab dem neuen
Jahr gleiche Gebühren. Während diese für
Möser, Hohenwarthe, Körbelitz und Pietz-
puhl teils deutlich sinken, steigen sie für
Lostau um rund 25 Prozent an.

SCM in Möser
Vom Auftritt der Bundesligahandballer des

SC Magdeburg am 23. Juli in Möser berichten
wir aufgrund der Terminüberschneidung mit
Betriebsferien in der Druckerei im nächsten
Heft.
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Elbebadetag – 9. Juli 2011
Als Rückblick zum Elbebadetag möchten wir
uns ganz herzlich bei allen Mitwirkenden be-
danken. Nur durch die enge Zusammenarbeit
mit allen Vereinen unseres Ortes sowie die Un-
terstützung der Einwohner mit Kuchen backen
und den Sponsoren ist es uns gelungen, ein
solches Fest zu gestalten.
Über 400 Gäste verfolgten die vielfältigen Dar-
biertungen im Rahmenprogramm und die 23
Schwimmer, die an diesem Tag in die Fluten
der Elbe stiegen. Angeführt von den Weinberg-
musikanten präsentieren sich an diesem Nach-
mittag Knirpse der Kita ebenso wie die Tanz-
gruppe der Senioren.
Wir freuen uns auf den 11. Elbebadetag am 14.
Juli 2012.
Informationen aus dem OBV
Am Elbebadetag haben wir unser Kochbuch
mit den Rezepten der Hohenwarther erstmals
veröffentlich. Es enthält über 50 Rezepte in ver-
schiedenen Kategorien. Das Kochbuch kann zu
einem Preis von acht Euro im Informations-
punkt gekauft werden.
Am 6. August findet unsere Mitbringparty
statt. Beginn ist um 18.00 Uhr auf dem Ge-
meindehof. Die Party steht unter dem Motto
„Schwarz-Weiß“. Die Party ist öffentlich. Einzi-
ge Bedingung ist, dass die Gäste schwarz oder
weiß tragen und etwas zum Essen oder Trinken
mitbringen.
Für unsere Fahrt nach Wörlitz am 20. August
haben wir noch freie Plätze. Wer Interesse hat,
meldet sich bitte bei Doris Kollmey Tel. 3430.
Der Vorstand
Weitere Termine im August
Für Frühaufsteher beginnt der Sonntag am 7.
August mit einem Wettkampfangeln der

Sportfischer Hohenwarthe. Am Elbufer werden
die Angeln ausgeworfen und von 7.00 Uhr –
10.00 Uhr sollte sich jeder Fisch in Acht neh-
men.
Petri Heil
Die Volkssolidarität nutzt das schöne Wetter
am 9. August ab 15.00 Uhr für ihr Grillfest am
„Bürgerhaus“.

Zu einem ernsteren Thema  - Plötzlich Pflege-
fall- lädt die VS am 16.08. ebenfalls um 15.00
Uhr wieder in das „Bürgerhaus“ ein.
Zum Ende des Monats, am 29.08., trifft sich der
Ortschaftsrat um 19.00 Uhr zu seiner August-
sitzung. Inhaltschwerpunkt wird wieder die
Beratung zu den Satzungen der Einheitsge-
meinde Möser sein.

Neues aus Hohenwarthe

10. Elbebadetag mit zahlreichen Höhepunkten

Mit dem Boot wurden die tollkühnen Schwimmr am Elbebadetag zum gegenüberliegenden Ufer stromauf gefahren. Von dort ging es quer durch die Elbe
zum Sportbootanleger. Der Sieger Bernd Klose aus Burg erhielt eine Erinnerungsurkunde von Ortsbürgermeister Peter Bergmann.

Die Knirpse der Hohenwarther Kita sorgten mit ihren Lieder für gute Stimmung im Rahmenpro-
gramm des Elbebadetages. Fotos: psk
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04.08. Handarbeitsgruppe der Volkssolidarität, 14.00 Uhr im Gemeindehaus
10.08. Klönstunde der Herren, 9.30 Uhr im Gemeindehaus
11.08. Handarbeitsgruppe der Volkssolidarität, 14.00 Uhr im Gemeindehaus
18.08. Grillfest der Senioren. 16.00 Uhr im Landgasthof Lostau
31.08. Seniorenfrühstück, 10.00 Uhr im Gemeindehaus

Die Kreativgruppe geht von Juli – August in die Sommerpause.
Die „Lostauer Lerchen“ treffen sich jeweils mittwochs um 16.30 Uhr im Gemeindehaus.
Wassergymnastik für Seniorinnen
Die Kurse finden jeweils montags 9.30 Uhr statt. Auf Anfrage sind auch andere Zeiten möglich.
(Tel. 039222/95854 oder 4102)
Wassergymnastik für Senioren
Der Kurs findet jeweils mittwochs um 11.30 Uhr statt. Anmeldungen sind hierfür erforderlich,
unter Tel. 039222/95854 – Frau Henschel oder Tel. 039222/4102 – Frau Bischoff
Vorankündigung: 14.09. Kremserfahrt der Lostauer Senioren, 11.00 Uhr, Anmeldung unter Tel.:
039222/2661 oder 2605

T e r m i n e  L o stau  A u g u st

Am 27. August veranstaltet der RC Lostau sein
37. Internationales Radballturnier. Wie immer
vertreten ist der TJ Milo Olomouc. Dazu kom-
men Teams aus Frankreich (Balbigny) und Bel-
gien (Leper). Im Teilnehmerfeld sind auch zahl-
reiche Mannschaften aus der 2. Bundesliga
und der Oberliga Sachsens und Sachsen-An-
halt: Post Magdeburg , SV Niederlauterstedt,
SV Hannover, SV Hahndorf, Chemie Zeitz, SV
Cottbus I, Großkoschen II, Demminer SV I, SV
Zscherben II und Pokalverteidiger Chemnitz I.

Die Gastgeber schicken Lostau I mit Rüdiger
Czarnetzki und Nicky Rogge sowie Lostau II
mit Markus Rogge und Denny Schwiesau ins
Rennen. Das Radballturnier beginnt um 12 Uhr.
Ab 9.00 Uhr wird in der Sporthalle Lostau Rad-
polo gespielt, denn der Lostauer Nachwuchs
wird sich in der neuen Saison an den Punkt-
spielen beteiligen. Dazu kommen Mannschaf-
ten aus Colbitz und Reideburg. Die Lostauer
Radpolo-Frauen haben sich Teams aus Colbitz
und Reideburg eingeladen.

Internationales Radballturnier in Lostau7. Nordic Walking 
Halbmarathon Hohenwarthe

Es ist nun schon zur Tradition geworden in der
Out door- Zeit einen Halbmarathon mit unter-
stützendem Stockwerk zu veranstalten. Der
Skiclub von Hohenwarthe lädt dazu traditio-
nell alle Nordic Walking Begeisterten aus dem
Umfeld ein , die  diese Strecke 
schaffen und mitgehen möchten.
Unsere Standard Strecke mit Start an der
Sporthalle verläuft über den Weinberg, Wild-
gehege Lostau Tannengrund, Bocksmühle, An-
ker Detershagen wieder zurück zur Sporthalle
in Hohenwarthe.
Unser großer Verpflegungspunkt ist in der
Mitte der Strecke in der Bocksmühle.
Dieses gemütliche sportliche Gehen ist kein
Wettkampf und wird in der Gemeinschaft
zum bleibenden Erlebnis, verbunden mit be-
sten Natureindrücken.
Wir wollen am Mittwoch, den 17.07.11 um
15.15.Uhr mit einem Warm up an der Sporthal-
le beginnen, um dann gegen 15.30 Uhr zu star-
ten.
Trinkflasche für unterwegs ist immer wichtig.
Alle  die Lust verspüren, diese Stockwande-
rung mit zu erleben sind herzlich eingeladen.
Bitte vorher telefonisch anmelden, damit die
vorgesehenen Überraschungen entsprechend
vorbereitet werden können Tel.Nr.0171-
9903982).
Peter Krumbein

Pferde in Lostau
Mitte Juli veranstaltete der Reit- und Fahrver-
ein von Bredow Lostau sein traditionelles
Reit- und Fahrturnier, das in diesem Jahr ums
Distanzreiter erweitert wurde. Im Mittel-
punkt stand neben der Präsentation der Kut-
schen zum Halali einmal mehr die  Gelände-
fahrt der Zweispänner. In Aktion Henning
Meyer vom gastgebenden Verein. Die Ponnys
von Rebekka Römmer kolidierten mit den
Hindernissen, während Nancy Wienke ihrem
Hardy einen ungewöhnlichen Heiratsantrag
machte. (Foto S. 1: Eckhardt Brandt)              psk
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Mittwochs, 10.00 Seniorentanzgruppe im Bürgerzentrum
Mittwochs, 19.30 Linedance-Gruppe im Bürgerzentrum
3. und 17.8., 15.00 Singen im Bürgerzentrum
10.08., 15.00 Kaffeenachmittag im Landhaus (danach Treff der Kassierer)
16.08., 14.00 Kremserfahrt
23.08., 14.00 Radwanderung zur Mühlenschänke auf dem Weinberg (Treff am Bahnhof)
25.08., 9.00 Fahrt ins Solebad Salzelmen (Treff am Landhaus und an der Schule)

Vo l k s s o l i da r i tät  M ö s e r  T e r m i n e  A u g u st

Feuerwehr-Dienste
Möser im August

25.08., 19.00  Leitungssitzung
09.08., 19.00  Gerätedienst
23.08., 19.00  Gerätedienst
02.08., 19.00 Fahrzeugübergabe
16.08., 19.00 Fahrzeugübergabe
27.08., 19.00 Fahrzeugübergabe

Fahrten ins Solebad
Wer möchte mit uns nach Schönebeck in`s
Solebad zum Baden fahren?

Die Volkssolidarität organisiert diese Fahr-
ten im Abstand von jeweils drei Wochen . Wir
rufen alle Interessenten (auch Nichtmitglie-
der der VS ) auf, sich bei Frau Winter Tel.2353
zu melden.

Die 1050 Jahrfeier unserer Ortschaft Möser
war trotz schlechtem Wetter ein wirklicher Er-
folg, der auf breiten Schultern aller engagiert
Beteiligten und Unterstützer lag und in der
Auswertung immer noch liegt. So ein Event auf
die Beine zu stellen, ist sicher nicht unwesent-
lich einem entsprechenden Projektmanage-
ment geschuldet, aber als Gemeinschaftslei-
stung undenkbar.
Ich möchte heute als Vorsitzende des Heimat-
vereins die Gelegenheit nutzen, um nicht nur
Dank zu sagen, sondern alle Möseraner  aufru-
fen, sich weiterhin und noch ein wenig mehr, in
die Gemeinschaft einzubringen. Auch wenn
sich bereits viele – egal ob als Verein, persön-
lich oder einer anderen Institution, hilfreich
engagiert haben, gibt es Potenziale und Akti-
vitäten, die man vor allem im Verbund unserer
neuen Ortschaften auf die Beine stellen und
somit einen Startschuss setzen könnte, eine
Gemeinde zu sein, in der man gern miteinan-
der lebt und feiert und mehr die Gemeinsam-
keiten als das Anderssein erkennt.
Die 1050 Jahrfeier und insbesondere der große
Festumzug sind Beispiel dafür, dass so etwas
auch gelingen kann. Dies macht mir zumindest
Mut, diesen Gedanken weiter zu verfolgen und
da mich auch Nachfragen erreichten, ob man
nicht das ehemals schöne „Möseraner Som-
merfest“ wieder aufleben lassen könnte. Wäre
das vielleicht ein Startschuss für Neues?
Unser Heimatverein begeht im kommenden
Jahr sein 10-jähriges Jubiläum. Dies könnte
Ausgangspunkt sein, ein solches Sommerfest
auf die Beine zu stellen, welches jährlich in ei-
ner anderen Ortschaft stattfinden könnte. Vor-
aussetzung ist natürlich, dass man die not-
wendige Finanzierung dafür sichern kann. Zu
so einem Fest könnten sich beispielsweise am
Nachmittag Alt und Jung nicht nur mit kultu-
rellen Auftritten im Festzelt präsentieren, son-

dern auch auf dem Sportplatz unter dem Mot-
to „Mach’s mit – Mach’s nach – Mach’s Möser“
im Wettstreit bei lustigen Spielen miteinander
messen. Ein gemeinsamer Tanzabend – ähnlich
wie der am 2. Juli – würde im Festzelt die Party
abrunden.
Ich werde mit dieser Überlegung an die Ge-
meinde, die Schulen, die Vereine in den Ort-
schaften, an die Gastronomen sowie Unter-
nehmen in Möser herantreten und auf Mach-
barkeit in den nächsten Monaten prüfen. Dies
möchte ich auch gern gleich als Aufruf nutzen
und wende mich heute an die Mitbürger unse-
rer Gemeinde und natürlich auch Interessier-
ten aus anderen Regionen, mir ihre Ideen bzw.
Meinung dazu mitzuteilen. Ich bin telefonisch
unter 0173 - 316 5872 oder per mail unter  in-
fo@gartenstadt-moeser.de erreichbar, viel-
leicht lässt sich auch ein gemeinsames Ge-
spräch zeitnah verabreden.
Als kleine Nachlese unserer 1050-Jahrfeier

möchte ich Sie einladen, unsere Fotoausstel-
lung, die wir im September 2011 im Bürgerzen-
trum Möser, Rudolf-Breitscheid-Weg planen,
zu besuchen. Wir werden alle Fotos der Kinder
und Jugendlichen, die sich am diesjährigen Fo-
towettbewerb beteiligt haben, ausstellen und
auch eine Vielzahl von Bildern, die während der
1050-Jahrfeier entstanden sind. Wenn Sie auch
noch Fotos oder Videos der Feier haben, dann
schicken Sie uns diese bitte bis 20. August, wir
würden diese gern, im Rahmen der verfügba-
ren räumlichen Möglichkeiten, mit zeigen. Ge-
eignet wären vor allem Fotos im Format 20 x
30 cm oder Sie senden uns diese digital (per
email). Die genauen Öffnungszeiten werden
wir in den nächsten Tagen in den Schaukästen
des HVM, auf der Webseite des Vereins
www.gartenstadt-moeser.de und auch in der
Presse veröffentlichen.
Christiane Fuchs
Vorsitzende Heimatverein „Gartenstadt“ 

Mit einem Schulfest zogen die Jungen und
Mädchen der Sekundarschule Möser den
Schlussstrich unter ihre diesjährige Projektwo-
che. Dabei stellten sie die Ergebnisse dieser
Woche der Öffentlichkeit vor. Und die – vertre-
ten u.a. durch Bürgermeister Bernd Köppen
und zahlreiche Ortsbürgermeister – interes-

sierte sich sehr für die Forschungsergebnisse
der Schüler. Die Jungend und Mädchen be-
schäftigten sich unter anderem mit der unmit-
telbaren Umgebung, erkundeten Sehenswür-
digkeiten sowie die Flora und Fauna.
Nun widmen sich die Schüler aber erst einmal
den Ferien, ehe es am 25. August weitergeht.

Neue Impulse durch die 1050-Jahrfeier?

Den Festumzug führten Bürgermeister Bernd Köppen, Hermann Lünsmann, Vorsitzender des Ge-
meinderates, und Ortsbürgermeister Michael Bremer in historischem Gewand an. Foto: S. Roszczka

Sekundarschule feierte am Ende der Projektwoche
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Schnappschüsse vom großen Festumzug anlässlich der 1050-Jahrfeier am ersten Juli-Samstag durch Möser. Mit dabei auch die Grundschule Möser (links)
und der Heimatverein Lostau. Fotos: Sabine Roszczka

Das fand alles statt: Die Eröffnungsveranstal-
tung im „Landhaus“ Möser mit geladenen Gä-
sten, am Freitag der Seniorennachmittag mit
einem tollen Programm, gestaltet von den Kin-
dern aus Kita und Schulen mit einem Chor, den
Linedancern, dem Seniorenchor, dem Gos-
pelchor Lostau und Josef Schmolke und DJ Felix
Fresh – ein Kulturerlebnis für Jung und Alt. Am
gleichen Abend konnten sich die Gäste bei ei-
ner lukullisch, musikalischen Reise durch Indo-
nesien in der BIMEX-Bambuswelt erfreuen. In-
donesische Künstler boten ein einmaliges Pro-
gramm mit Tanz, Musik und Film. Gast bei die-
ser Veranstaltung auch Vertreter der Indonesi-
schen Botschaft. Hier der Dank für die tolle Ge-
staltung an Henri Kotschik.
Auch die Jugend wurde nicht vergessen. Am
späten Abend legte „alphabeatz Team“ auf.
Zwar nutzen einige Jugendliche die Nacht da-
zu, das Verkehrssystem von Möser zu zerlegen,
aber die Begeisterung überwog.
Am Samstag, dem Höhepunkt der 1050-Jahr-
feier, war der Festumzug. Ein riesiger Kraftauf-
wand bei der Organisation war vonnöten. Aber
es hat sich gelohnt. Selbst der „Wettergott“

spielte noch mit. Der Festumzug aufgeteilt in
drei Blöcke, mit ca. 400 Teilnehmern und einer
Länge von fast 300 m, zog durch die Ortschaft
Möser. Aus allen Ortsteilen beteiligten sich
Heimatvereine, Sportvereine, Schulen, Hun-
destaffeln, Fahrzeuge der unterschiedlichsten
Art, Spielmannzüge u.v.a. Gegen Mittag endete
der Umzug auf dem Sportplatz. Dort ging das
Feiern bei Sport und Spiel weiter. Leider unter-
brach der Regen, der dann aus Eimern schütte-
te, das Fest, was kurzerhand in das Festzelt ver-
lagert wurde. Auch der Schützenverein zeigte
hier seine Künste und krönte seine Arbeit mit
dem Wettschießen. Am Abend spielte die Live-
band Smooth-Glam zum Tanz auf. Der Höhe-
punkt war die Tombola. Ein weiteres Highlight
war dann gegen Mitternacht das Feuerwerk.
Leider konnten das nicht alle Gäste bewun-
dern, da der unaufhörliche Regen doch für eini-
ge Hindernisse sorgte. Aber nichts desto trotz –
getanzt wurde bis in die Morgenstunden.
Den Abschluss der 1050-Jahrfeier bildete das
Sportfest unter dem Motto „Fußball ist
Trumpf“. Auch hier setzte der Regen einige
Grenzen, aber Fußball wurde trotzdem ge-

spielt. Zwar leider nicht mit einem Sieg, aber
dafür viel Spaß und einer finanziellen Spritze
für die Gemeinde. Die Sparkasse beglich ihre
eingefangenen Tore mit einem Scheck. Den
Höhepunkt bildete zum Abschluss das Spiel al-
te Herren gegen die Traditionself des 1. FCM
(mit Autogrammstunde). Im Festzelt spielte
zum Abschluss das Sax´n-Anhalt-Orchester auf
und auf  die Kinder wartete das Knax-Mobil.
Das waren vier Tage Kultur, Sport, Begeiste-
rung, viel Regen, Spaß, viele Gäste, viel Arbeit,
aber ein Erfolg aus Sicht des Heimatvereins.
Zwar gab und gibt es immer Dinge, die verbes-
serungswürdig sind, aber es zählt das Ergebnis
und das heißt: Die Arbeit hat sich gelohnt und
wir freuen uns auf die nächste Party. Dank
nochmals an ALLE.
Im September können Aufnahmen, Filme und
Dokumente im neuen Gemeindezentrum be-
wundert werden. Dazu auch nochmals unser
Aufruf an alle Fotografen – wir freuen uns über
jede Zusendung von weiteren Fotos und Filme
zur Verwendung. Ansprechpartner sind Christi-
ane Fuchs und Sabine Roszczka.
Heimatverein

Buntes Programm zum Jubiläum der Gartenstadt

Fotowettbewerb mit 
Erfolg und Spaß beendet

Ganz tolle Bilder haben die Jury bis zur Wer-
tungssitzung erreicht und man kann nur sa-
gen: “HUT AB”. Nicht nur die gewählten
Preisträger, die wir am 2. Juli 2011 zum Volks-
fest im Festzelt auf dem Sportplatz bekannt
gegeben haben, sondern alle Teilnehmer ha-
ben super Fotos eingereicht, die im September
in einer Ausstellung im neuen Bürgerzentrum
in Möser gezeigt werden.
Und das sind sie – die Fotographen von Mor-

gen: Josephine Albrecht, 10 Jahre. Sie kommt
aus Lostau und hat für den Wettbewerb 4 Fo-
tos eingereicht. Eine super Idee, die noch auf
einiges hoffen läßt. Den 2. Platz belegte Chri-
stin Leipold, 8 Jahre aus Pietzpuhl. Christin
reichte 5 Fotos ein und konnte überzeugen.
Und auf den 3. Platz begeisterte Ole Hinnrichs,
10 Jahre aus Lostau, mit einem seiner  Fotos.
Aber auch die vielen weiteren Fotos haben die
Jury begeistert. Für Erstaunen sorgten auch
die ganz kleinen Fotographen. Mit 4 und 5 Jah-
ren drückten zwei Bewerber auch schon den
Auslöser. Super.

Also, wer sein Foto gern noch einmal in einer
Ausstellung sehen möchte, kann dies ab Sep-
tember im Gemeindehaus tun.
Danke nochmals allen für ihre Mühe und wir
hoffen, die Freude am fotografieren konnte
geweckt werden und wer auch zukünftig sei-
ne Fotos gern veröffentlichen möchte, der
melde sich einfach bei uns.
http://www.gartenstadt-
moeser.de/2011/04/fotowettbewerb-fur-kin-
der-und-jugendliche-bis-16-jahre/sanyo-digi-
tal-camera/

Sabine Roszczka
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jeden Mo 15 - 19 Uhr Schach -Treff, Bücherei Schermen
jeden Di 15 - 19 Uhr Rommeerunde, Bücherei Schermen
Mi 03./17. 9.30 – 11.30 Uhr Mütter-Baby-Treff im Gemeindezentrum Schermen Schulstr. 3, Tel.
03921/98 83 83 od. 039222/908-12 Frau G. Krüger
Do 04./18. ab 15 Uhr Handarbeitsnachmittag im Gemeindezentrum, Volkssolidarität
Achtung, Achtung!! 
Durch Urlaub ist die Bücherei vom 30.08. – 14.09. geschlossen. Ab  20. September sind wir wie-
der zu den Öffnungszeiten Di. 14 – 18 Uhr Mi. 9 – 12 Uhr für Sie da. !!!!!

T e r m i n e  S c h e r m e n  A u g u st

Dankeschön an alle 
Helfer und Sponsoren

Bereits ein Monat ist schon wieder seit der
1050-Jahrfeier von Möser vergangen. Aber
die Erinnerung an drei Tage Feiern, Sport
und Gestalten bleiben im Kopf, auf Bildern
und Filmen. Eine lange Vorbereitungszeit,
unzählige Gespräche mit Verwaltungen,
Veranstaltern, Vereinen, Schulen und vie-
len vielen anderen Institutionen haben
nach 25 Jahren wieder gezeigt, dass es sich
lohnen kann, in Möser etwas auf die Beine
zu stellen. Aber nicht nur die Organisation,
sondern auch die finanzielle Seite ist ein
Riesenfaktor bei der Planung einer solchen
Veranstaltung. Wir möchten uns – die Ge-
meinde Möser, der Heimatverein und alle 
„Nutznießer“ – heute nochmals recht
herzlich bei allen Sponsoren in finanzieller
Hinsicht und bei der zur Verfügung Stel-
lung von Materialien, Technik, Räumlich-
keiten und den anderen unzähligen Din-
gen, bedanken. Die Finanzsituation in al-
len Gemeinden ist sehr angespannt und
ließ am Anfang der Planung einen nur
sehr kleinen Spielraum zum Handeln zu.
Die zahlreichen Sponsoren haben drei tol-
le Tage in Möser ermöglicht. Wir bedanken
uns im Namen aller Gäste und Veranstal-
ter und hoffen auf eine weitere gute Zu-
sammenarbeit auch für die nächsten Ver-
anstaltungen.
Im Namen des HVM
Sabine Roszczka, ÖA

Vorhaben des 
Heimatvereins für die

nächste Zeit 

Im August organisiert der Heimatverein
sein jährliches Sommerfest. (Geplant
13.08.2011) Die vorbereitenden Planungen
laufen bereits. Auch die Litfasssäule gerät
für den kommenden Herbst, gemeinsam
mit der Kinder-AG, in die  heißen Phase.
Natürlich die Radtouren nicht zu verges-
sen. Die Juli-Tour ging diesmal zum Elbau-
enpark nach Magdeburg mit einer
Führung durch den Jahrhundertturm. Die
Augusttour wird gerade vorbereitet.
Ebenfalls bereits in der Diskussion ist der
Weihnachtsmarkt. Der Heimatverein bit-
tet alles Interessierten, sich schon jetzt
mit der Vorbereitung zu befassen, um
auch in diesem Jahr einen krönenden Ab-
schluss zu gestalten.
Ein wichtiger Punkt für die Zukunft wird
das 10-jährige Bestehen des Heimatver-
eins sein. Dazu näheres im kommenden
Möserkurier.
Sabine Roszczka
HVM ÖA

Die schon fast traditionelle Juniwanderung des
Heimatvereins Körbelitz hatte in diesem Jahr
als Hauptziel das Naturschutzgebiet „Taufwie-
senberge“ bei Hohenwarthe zu besuchen. Aus
Witterungsgründen klappte das leider erst im
zweiten Anlauf.
Das Wetter, obwohl auch für diesen Tag als be-
drohlich wechselhaft vorhergesagt, konnte für
die Radpartie nicht besser sein. Trotz der Ter-
minverschiebung durfte die Tour wie geplant
ablaufen. So startete die Karawane pünktlich 10
Uhr und bewegte sich über Möser mit kurzem
Halt am Forsthaus Külzau sowie an der Doppel-
sparschleuse bis zum Treffpunkt mit unseren
Experten vom NABU aus Blumenthal beim
„Olaf“ nahe der Schleuse Niegripp.
Von dort ging es zu Fuß in das NSG. Bereits nach
wenigen Schritten hatte uns die Natur gefan-
gen. Durch unsere Begleiter auf markante Vo-
gelstimmen hingewiesen, interessante Schmet-
terlinge und noch nicht voll entwickelte Frösche
aus nächster Nähe betrachtet, durch ein Spektiv

junge Haubentaucher, Blässrallen und Gänse
auf dem Wasser sowie Schwarzmilan und Grau-
reiher in der Luft beobachtet, spezielle Pflanzen
der Magerrasenflächen erschnuppert u.v.a.m.,
weckte allgemeines Interesse und regte zu
mancher Frage an. Da störten auch die Regen-
tropfen, die uns unterwegs in diesem ökologi-
schen Kleinod in unserer Nachbarschaft erwi-
schten, niemanden.
Nach dem Rundgang kehrten wir hungrig zum
Rastplatz zurück, um uns bei einem guten An-
gebot zu stärken. Mit herzlichem Beifall für die
Mitwirkung der NABU- Mitarbeiter, denen wir
auch an dieser Stelle nochmals unseren Dank
sagen wollen, verabschiedeten wir uns und be-
gaben uns auf die Rücktour. Entlang dem Elbe-
radweg an Hohenwarthe und Lostau vorbei ra-
delten wir nach Gerwisch, hielten nochmals
kurze Rast und erreichten nach knapp 30 km
zurückgelegter Wegstrecke gut gelaunt wieder
unser heimatliches Körbelitz.
Dr. Klaus Müller, Heimatverein Körbelitz e.V.

Radwanderung zum
Naturschutzgebiet Taufwiesenberge

Am 09.08.2011 um 15.oo Uhr findet das diesjah-
rige Grillfest im Bürgerhaus Hohenwarthe statt.
Als Gast wird Ortsbürgermeister Peter Berg-
mann dabei sein. Wir laden alle ganz herzlich
ein, und hoffen auf schönes Wetter.
„Was mache ich bei einem plötzlichen Pflege-
fall?" Zu diesem Thema wird am 16.08.2011 um

15.oo Uhr ein Vertreter der Pfeifferschen Stif-
tung einen Vortrag im Bürgerhaus Hohenwart-
he halten.
Vorschau auf den Monat September:
Am 13.09.2011 um 15.oo Uhr gemütliches Kaffee-
trinken in der Bockwindmühle Hohenwarthe.
Der Vorstand

Volkssolidarität Hohenwarthe



Seite 10 ·  August 2011 MöserkurierMIX

Hi, ich bins Euer Bibo Bücherwurm aus
Schermen ……

noch ist Ferienzeit und da
bestimmt alle schon gut
erholt sind, die Hälfte der
Freizeit noch vor uns liegt,
wollte ich euch einfach
mal in die Bücherei locken.
Kommt doch mal diens-
tags ab 14 Uhr oder Mitt-
woch zwischen 9 und 12 Uhr vorbei und stö-
bert hier durch die Regale. Bücher, Spiele, Vi-
deos usw. alles wartet hier …. aber am mei-
sten warte ich, Bibo Bücherwurm, auf einen
Besuch von euch.
Nun möchte ich euch zum Start in das neue
Schuljahr ganz viel Spaß, den Schulanfän-
gern unter euch eine große Schultüte und
einen aufregenden 1. Schultag wünschen.
Euer Bibo Bücherwurm
im Auftrag von Frau Krüger

Wichtig, wichtig!!!!!!!!!
Interessenten, die während des Maulbeer-
baumfestes am 1. Septemberwochenende
an der Kinder- und Babykleiderbörse (am
03.09.2011) einen Verkaufsstand anmelden
möchten, haben die Gelegenheit, noch bis
zum 17.08.11 unter Tel. 03921 / 98 83 83 oder
039222 / 908 12.

Volkssolidarität 
Schermen

Liebe Mitglieder,
in diesem Monat wollen wir wieder verrei-

sen. Am Freitag, den 19. August 2011 um 12.40
Uhr treffen wir uns an der BSH/Apels. Eine
Halbtagsfahrt führt uns in den „Erlebnis-Gar-
ten“ nach Petzow und zum Kaffeetrinken
nach Werder. Den Fahrpreis von 22 Euro zahlt
bitte bis zum 11. August dieses Jahres bei mir
ein (Schopp).

Jeweils Montag, den 8. und 22. August, fah-
ren wir wieder zum Baden nach Salzelmen.
Die Abfahrt erfolgt wie bisher um 10 Uhr.

Am Dienstag, den 16. August 2011 treffen
sich die Radwanderfreunde bereits um 10 Uhr
in der Breitenstraße/Wendgasse. Empfeh-
lenswert ist es, sich einen kleinen Imbiss mit-
zunehmen.

Die Handarbeitsfrauen treffen sich zwei-
mal donnerstags im Gemeindezentrum
Schermen.

Bitte schon vormerken: Vom 2. bis 4. Sep-
tember 2011 findet das Maulbeerbaumfest
statt. Am 5. September wollen wir zum Baden
fahren und am Donnerstag, den 8. Septem-
ber, um 7.00 Uhr ist eine interessante Reise in
die Neuruppiner Schweiz geplant.

Für Fragen zu den genannten Aktivitäten
stehen wir gern zur Verfügung.

Euer Vorstand.

Alle Engel haben vor Freude geweint!
Dank der wunderbaren Trauung
durch unseren Domprediger Herrn
Quast in der liebevoll geschmückten
Hohenwarther Kirche wurde der 
2. Juli 2011 unser schönster Tag.
Für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke sowie die vielseitige Hilfe
zu unserer Hochzeit sagen wir allen ein großes Dankeschön.

Anja und Valentin Ziegenspeck


